Behindertengerechtes Bauen auf dem Gundeldinger Feld
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Wie es das Gesetz auch vorschreibt wurden auf dem ganzen Areal alle öffentlichen Gebäude behindertengerecht umgebaut. Es wurden jedoch auf privaten Flächen zusätzliche Massnahmen ergriffen, die vom Gesetz nicht verlangt werden und so dem Gundeldinger Feld grosse Behindertenfreundlichkeit attestiert werden kann, was als wichtiger Punkt bei der Integration sozial schwächer gestelter Menschen angesehen werden kann. Dementsprechend wurde das Areal von der pro infirmis (Die Organisation für behinderte Menschen) mit dem Preis „Die hindernisfreisten Gebäude des Jahres 2004“ ausgezeichnet.
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Als Model zur Anschauung dieser Massnahmen wäre das back packer hostel am sinnvollsten. Dies ist auch das erste Gebäude des Gundeldinger Feldes, das nach den Kriterien der pro infirmis behindertengerecht umgebaut wurde. Dazu wurde auch deren Hilfe und Rat beigezogen.

Der behindertengerechte Umbau des back packer hostels umfasst folgende Massnahmen:
[image: image3.jpg]



[image: image4.jpg]


[image: image5.jpg]Der Einbau dieses Liftes wurde ermoglicht
dank Spenden von:

- Aktion «Denk an mich»
- C. Barell Stiftung

- Pro Infirmis Basel-Stadt
- Schweizerische Stiftung fur das cerebral gdﬁﬁmle Kind

- Schweizer Paraplegiker Stiftung
- Stiftung fiir cerebral Gelahmte Basel

- Tixi Stiftung Basel




1. Mit Spenden verschiedener Behinderten-Hilfsorganisationen wurde der Einbaudes eines Liftes für das back packer hostel ermöglicht.  
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2. Anstatt Treppen wurden an den relevanten Stellen Rampen errichtet.
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3. Die Türschwellen sowie verschieden hohe Räume wurden geebnet. 


4. Es wurde eine behindertengerechte Nasszelle eingerichtet
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5. Die Zimmer wurden so eingerichtet, dass genügend Platz für Rollstühle vorhanden ist.








